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Liebe Leserinnen und Leser,
einige sonnige Tage haben es uns schon angekündigt – der Sommer steht 
vor der Tür! Wir freuen uns doch schon alle auf schönes Wetter, lange Som-
merabende und viel Bewegung an der frischen Luft. Vielleicht finden Sie ja 
in diesem Gemeindebrief ein paar Anregungen, sich das Fahrrad zu schnap-
pen und einen unserer Gottesdienste in Drevenack oder auf Lühlerheim zu 
besuchen. Den Gottesdienstplan mit allen Terminen finden Sie in der Mitte 
des Gemeindebriefs.

Herzliche Grüße und viel Freude beim Lesen wünscht 
das Redaktionsteam

  Inhaltsverzeichnis
 4 Geistliches Wort
 6 Gottesdienst
  7 Gottesdienste im Grünen
	 	 9	Jubiläumskonfirmation
 15 Gemeindeleben
  15  Kleiner Kathechismus 

	 	„Pfingsten“
  17  Frauenhilfe
	 	 18		Konfi-Fahrt
 20 OstRegion
 21 Presbyterium 
 23 Ökumene
  24 Erstkommunion 
  26 Ökumenische Reise 
 27 Kirchenmusik
 31  Kitas und Familienzentrum
	 	 31	Kita	an	der	Kempkesstege
  35 Kita Hand in Hand
 39 YOU
	 	 41	Jugend-Kultur-Projekt	
	 	 	 „Street	Art“
 41 Netzwerk Schermbeck
 44 Amtshandlungen
 45 Geburtstage 
 48 Spenden und Kollekten
 50 Aus der Nachbarschaft

Impressum
Namentlich nicht gekennzeichne-
te Artikel oder Fotos verantwortet 
die Redaktion. Redaktionsschluss 
der Ausgabe September, Oktober 
und November 2025 ist Montag, 
der 28. Juli 2025.
Gemeindebriefverteiler können 
die Gemeindebriefe am Diens-
tag, den 26. August 2025 zwi-
schen 10.00 und 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus abholen.

Herausgeberin:
Evangelische Kirchengemeinde

Schermbeck
Verantwortlich für den Inhalt:

Daniel Wiegmann, Sabine Porsche, 
 Susanne Kremer und Silke Knoll

Layout/DTP: Jo Becker
Druck: KirchenDruckerei  

ReintjesGmbH,  
Hammscher Weg 74, 47533 Kleve
Spendenkonten für die Projekte der 

Kirchengemeinde:
Volksbank Schermbeck IBAN: DE27 

4006 9363 0145 3773 01
BIC: GENODEM1SMB

Niederrheinische Sparkasse 
Rhein-Lippe  

IBAN: DE43 3565 0000 0000 254219
BIC: WELADED1WES



Geistliches Wort

4

Kennen Sie das? Wenn ein Ohrwurm 
einen tagelang begleitet? Manchmal 
richtiggehend nervt, weil man die Töne 
nicht aus dem Kopf bekommt? Mir 
geht es gerade so, denn ich schreibe 
diese Andacht am Tag, nachdem ich 
von Kirchentag in Hannover zurück-
gekommen bin. Die Tage in Hannover 
waren wunderbar: Da waren so viele 
Menschen, so viele Themen, so viel 
Freude an Herausforderung und Ver-
änderung. Es waren aber eben auch 
Tage, von denen mir dieser Ohrwurm 
bleibt und mir einfach nicht mehr aus 
dem Kopf will:

Mutig,	stark,	beherzt
gehn	wir	auf	dem	Weg	voran
und	glauben	ganz	fest	daran:
Dass Gott für uns ist 
und niemand uns trennen kann 
von dieser Liebe die uns eint.

Auf dem Kirchentag war genau das 
zu spüren: das Vertrauen, dass 
Gottes Liebe unverbrüchlich da ist, 
dass uns nichts trennen kann von 
Gott und seiner Liebe! Und daraus 

resultierten auf dem Kirchentag 
Mut, Stärke und Beherztheit – das 
Gefühl: wir können den Herausfor-
derungen dieser Welt und unse-
res Lebens begegnen, ohne Angst 
haben zu müssen. Das tat gut, und 
viele sind eben darum gestärkt und 
ermutigt wieder nach Hause gefah-
ren und haben etwas davon mit in 
die Gemeinden und eigenen Le-
benszusammenhänge genommen. 
Wie gut!!
Denn oft genug fehlt es uns doch an 
Mut, an Kraft, an beherztem Zupacken 
und Aussprechen. Dann,…

… wenn persönliche Krisen mein 
Leben treffen, und ich mich darum 
schwach fühle und keinen Mut finde.

… wenn ich mich in dieser Welt um-
sehe und zu verzweifeln drohe an 
Kriegen und Klimawandel.

… wenn ich mich in unserer Kirche 
umschaue und mich frage: In wel-
che Richtung wird sich diese Kirche 
entwickeln?

Sie möchten den Ohrwurm auch ha-
ben? Dann hören Sie doch mal rein:
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Solche Zeiten von Zweifel und Un-
sicherheit kennen wir alle. Sie und 
ich und auch die Schreiber dieses 
Ohrwurm-Liedes. Denn: 

Pausenlos	sind	wir	umgeben	
von den Krisen der Zeit. 
Suchen	rastlos	neue	Wege,	
gegen	Kriege	und	Streit.

Aber die Liedschreiber wissen: Wir 
können in aller Unsicherheit doch auf 
Gott und seine Liebe zählen. Denn: 
Wir glauben ganz fest daran: Dass 
Gott für uns ist und niemand uns 
trennen kann von dieser Liebe, die 
uns eint. 

Darum nehme ich diesen Ohrwurm 
gerne vom Kirchentag mit. Dann und 

wann summe oder singe ich ihn vor 
mich hin. Dann und wann schenke 
ich mir selbst damit ein Stück weit 
Gewissheit und Glauben, der allem 
Zweifel entgegensteht.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
diesen oder einen anderen Ohrwurm. 
Ein Lied, das Ihnen nicht mehr aus 
dem Kopf geht, Worte, die Ihnen Glau-
be in allem Zweifel und Kraft in aller 
Schwachheit schenken. Mögen Sie 
genau dies in den nächsten Wochen 
und Monaten immer mal wieder er-
leben.

Alles Gute für die Sommerzeit,    
Ihre Britta Bongartz
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Gottesdienst im Grünen

Wir feiern unseren Gebärden-
gottesdienst jeden 3. Samstag 
im Monat um 15.00 Uhr in der 
Gnadenkirche, Wackenbrucher 
Straße 80 in Wesel.

Die nächsten Gottesdienste sind 
am: 

21. Juni 2025
19. Juli 2025
16. August 2025

Weitere Informationen:
www.gebaerdenkirche.de

Dieses Jahr findet der Gottesdienst 
im Grünen am Sonntag „Peter und 
Paul“ statt. 

Wir feiern auf dem Gelände der Stif-
tung Lühlerheim gemeinsam als evan-
gelische und katholische Christinnen 
und Christen aus Brünen, Drevenack, 
Gahlen, Marienthal und Schermbeck 
und freuen uns auf einen schönen 
Vormittag draußen in der Natur. Wer 
möchte, kann natürlich auch gerne 
mit dem Fahrrad anreisen. 

Der Gottesdienst beginnt am Sonn-
tag, dem 29. Juni, um 11.00 Uhr, 
neben dem Freizeithaus der Evangeli-
schen Stiftung Lühlerheim, Marientha-
ler Str. 10, Schermbeck-Weselerwald.
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Evangelische Abendmahlsgottesdienste im Marienheim

Montag, 30. Juni; Montag, 28. 
Juli; Montag, 25. August.
Neuerdings finden die Gottesdienste 
im neuen „Multifunktionsraum“ des 
Marienheims statt (Neubau, 1. Eta-
ge). Auch alle „externen“ Besucherin-
nen und Besucher sind ganz herzlich 
willkommen. Beginn ist jeweils um 
15.30 Uhr.

Gottesdienst am Pfingstsonntag – 08. Juni, 11.00 Uhr

Am Pfingstsonntag wird Pfarrer Hans 
Herzog den Gottesdienst in der St. 
Georgskirche leiten. Das Pfingstfest 
erinnert an die Ausgießung des Hl. 
Geistes über die Jüngerinnen und 

Jünger 50 Tage nach Ostern. Wir 
feiern in diesem Gottesdienst Abend-
mahl und es wird eine Taufe stattfin-
den. Herzliche Einladung zu diesem 
Gottesdienst.

Gottesdienst am Pfingstmontag – 09. Juni um 10.00 Uhr

Am Pfingstmontag um 10.00 Uhr 
wird es wieder einen ökumenischen 
Gottesdienst geben. Dieses Jahr 
wird er in der St. Ludgeruskirche 

stattfinden. Er wird geleitet von Pas-
tor Xavier Muppala.
Herzliche Einladung zu diesem Got-
tesdienst.

um 9.30 Uhr um 11.30 Uhr
Clara Bergermann Maja Hantl
Milla Dahlhaus Noah Jansen
Lotte Friedrich Mirco Janßen
Jonas Klein Bösing Philin Paus
Ben Klevermann Ruben Rohkämper
Clemens Stein Jonas Stolte
Tilda Wolter Leon van Hueth

Am Sonntag, 15. Juni 2025 werden  
in unserer Kirchengemeinde konfirmiert:
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Am Samstag, den 14. Juni 2025, 
findet erneut unser Kinderbibel morgen 
von 10.00 – 12.00 Uhr statt . Willkom-
men sind Kinder ab 5 Jahren, die kurz 
vor der Einschulung und am Ende 
der Kindergartenzeit stehen, ebenso 
Grundschulkinder wie auch Kinder von 
3 – 4 Jahren mit einer erwachsenen 
Begleitperson. Dieses Mal findet er im 
Evangelischen Gemeindehaus in der 
Kempkesstege in Schermbeck statt.

Bei diesem Kinderbibelmorgen wird 
sich alles rund um das Thema „Noah 
und die Arche“ drehen. Die Handpup-
pen Tine, die Schnecke und Hennrich, 
der Hahn werden auch wieder mit von 
der Partie sein. Außerdem dürfen sich 
die Kinder auf ein kleines Frühstück 
freuen.

Bitte machen Sie wieder gerne Wer-
bung für unseren Kinderbibelmor-
gen. Wir freuen uns auf ein zahl-
reiches Erscheinen von Kindern im 
angegebenen Alter und deren evtl. 
Begleitpersonen. 

Das	Team	des	Kinderbibelmorgen	 
Jenny	Konstanty,	Daniel	Wiegmann	

und Rika Stückrath

ZUR ERINNERUNG:– Wir feiern gemeinsam Tauffest

Auch in diesem Jahr wollen wir als 
Kirchengemeinden Drevenack und 
Schermbeck wieder ein gemeinsames 
Tauffest unter freiem Himmel feiern. 
Dieses Tauffest findet am 07. Septem-
ber 2025 an der Lippe in Krudenburg 
statt. Nach dem Gottesdienst gibt es 
dann die Gelegenheit gemeinsam mit 
den Gästen noch vor Ort zu verweilen 
und bei Kaffee und Kuchen zu feiern. 

Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind an 
diesem Termin taufen zu lassen, mel-
den Sie sich gerne bei uns in den Ge-
meindebüros: Drevenack: 02858/2674 
oder per Mail an gemeindebuero@kir-
che-drevenack.de und Schermbeck: 
02853/3114 oder per Mail an gemein-
debuero@kirche-schermbeck.de. 

Oder melden Sie Ihr Kind über die 
Homepage unter www.kirche-scherm-
beck.de -> Lebensbegleitung -> Taufe 
direkt online an. Wir melden uns dann 
bei Ihnen.
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Jubiläumskonfirmation

Am Sonntag, den 21. September, 
laden wir alle Jubelkonfirmandinnen 
und Jubelkonfirmanden, die im Jah-
re 1975 und 1965 ihre Konfirmation 
gefeiert haben, herzlich zum Gottes-
dienst ein. Dieser beginnt um 11.00 
Uhr. Anschließend wird es ein locke-
res Beisammensein im Kirchgarten 
geben. Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt werden, so dass alle 
bei hoffentlich schönem Wetter viele 

Geschichten aus der guten alten Zeit 
austauschen können.

Bitte melden Sie sich für den Got-
tesdienst im Gemeindebüro an! Per-
sönlich, telefonisch unter 3114 oder 
per E-Mail an gemeindebuero@kir-
che-schermbeck.de.
Auf den Fotos sehen sie die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der 
Jahre 1965 und 1975.
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Am Puls des Lebens.

Gottesdienstreihe während der 
Sommerferien in Drevenack und 
Schermbeck
Im Laufe der Sommerferien findet 
in Drevenack und Schermbeck eine 
besondere Gottesdienstreihe zu un-
terschiedlichen Bereichen der Seel-
sorge statt. Wir haben Pfarrer*innen 
eingeladen, mit uns Gottesdienst zu 
feiern und uns mit in ihre Arbeitsbe-
reiche hineinzunehmen. So dürfen wir 
uns auf lebendige und lebensnahe 
Gottesdienste freuen, die die Seele 
berühren und stärken. 

Polizeiseelsorge 
Pfarrer Andreas Herzog ist Seelsor-
ger bei der Polizei und unter anderem 
zuständig für den Kreis Wesel. Er ist 
in Ausnahmesituationen und im All-
tagsgeschäft gleichermaßen für die 
Mitarbeitenden bei der Polizei da. 
Er ist tätig in der Einsatznachsorge, 
Alltagsreflexion, Konfliktmoderation 
und auch an der Polizeihochschule 
(HSPV) Duisburg. Von seinen viel-
fältigen Aufgaben und Erfahrungen 
werden wir erfahren.
13.	Juli,	09:30	Uhr	in	Drevenack

Alltagsseelsorge im CentrO 
Oberhausen
Pastoralreferent Marcus Tanne-
baum leistet seelsorgliche Arbeit 
da, wo man vielleicht am wenigsten 
damit rechnet: am CentrO Oberhau-
sen im ökumenischen Café „Mary 
& Joe“. Er weiß von Seelsorge im 

Alltag und im Vorübergehen, auf 
gewohnte und ungewohnte Weise 
zu berichten. Und auch an überra-
schenden Orten außerhalb des Ca-
fés. 
20.	Juli,	11.00	Uhr	in	Schermbeck

Militärseelsorge
Pfarrerin Eva Holthuis ist Militärpfar-
rerin an der Schillkaserne in Wesel 
und begleitet in ihrer Arbeit Solda-
tinnen und Soldaten. Gerade in Zei-
ten, in denen Frieden alles andere 
als selbstverständlich ist, ist eine 
seelsorgliche Beratung und Beglei-
tung wichtig. 
27.	Juli,	09:30	Uhr	in	Drevenack

Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Susanne Kock ist Kranken-
hausseelsorgerin am Evangelischen 
Krankenhaus Wesel. Ihre Arbeit mit 
Patienten, Angehörigen und Mitar-
beitenden ist vielfältig und wichtig. In 
hoffnungsvoll-freudigen Momenten 
ist sie ebenso da wie in Zeiten größ-
ter Not und am Lebensende.
03.	August,	11.00	Uhr	in	Schermbeck

Gehörlosenseelsorge
Pfarrerin Irmgard Berg ist Pfarrerin 
in der Gehörlosenseelsorge. Insbe-
sondere, wenn man am alltäglichen 
Leben in vielen Situationen nicht 
selbstverständlich teilhaben kann, 
ist seelsorgliche Begleitung und 
jemand der einen versteht, umso 
wichtiger. Frau Berg wird uns von 
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ihrer Arbeit berichten, zu der auch 
regelmäßige Gottesdienste für die 
Gemeinde der Gehörlosen an der 
Weseler Gnadenkirche gehören. 
10.	August,	09:30	Uhr	in	Drevenack

Telefonseelsorge
Pfarrer Dirk Meyer ist Leiter der Te-
lefonSeelsorge Niederrhein/West-
münsterland. An 365 Tagen im Jahr 
ist bei der Telefonseelsorge rund um 
die Uhr ein Ansprechpartner erreich-
bar. Insbesondere die Ausbildung 
und Begleitung der ehrenamtlich 
Tätigen ist ein großer und wichtiger 
Arbeitsbereich von Herrn Meyer, da 
die Telefonseelsorge ehrenamtlich 
geschieht.
17.	August,	11.00	Uhr	in	Schermbeck

Schulseelsorge 
Pfarrer Armin Rosen ist Schulseel-
sorger am Berufskolleg in Wesel. 
Hier kommt er mit einer Zielgruppe 
in Kontakt, die in unseren Gemein-
den häufig wenig vertreten ist: Jun-
ge Menschen, die am Beginn ihres 
Berufslebens und oft auch am Start 
in ein eigenständiges Leben stehen. 
Von seinen Erfahrungen in diesem 
Arbeitsbereich wird Armin Rosen 
uns berichten. 
24.	August,	09:30	Uhr	in	Drevenack

Zu all diesen Gottesdiensten laden 
wir herzlich ein. Lassen wir uns be-
reichern und unsere Seele berühren. 
Die Kollekten der Gottesdienste sind 
übrigens jeweils für die Arbeit in den 
verschiedenen Bereichen bestimmt.
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Selbst geplant, selbst gestaltet, voller Erfolg –  
Der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen

Mit viel Kreativität, Teamgeist und 
einer großen Portion Mut haben un-
sere Konfirmand*innen ihren Vorstel-
lungsgottesdienst geplant und am 
23. März 2025 durchgeführt. Von der 
Begrüßung bis zum Segen - alles 
lag in ihrer Hand. Pfarrer Wiegmann 
hatte an diesem Sonntag größtenteils 
Pause und durfte den Gottesdienst 
aus der ersten Reihe verfolgen. Die 
Gemeinde erlebte eine Stunde voller 
persönlicher Gedanken, selbst for-
mulierter Gebete und Fürbitten sowie 
kreativ gestalteter Elemente:

Souverän führten Lotte Friedrich, Til-
da Wolter und Milla Dahlhaus durch 
einen Gottesdienst, der sich inhaltlich 
um das Thema Abendmahl drehte. In 
den letzten Wochen hatten sich die 
Konfirmand*innen mit diesem The-
ma beschäftigt und setzten ihre Ide-
en auf ganz unterschiedliche Weise 
um. So wurde ein selbst formulierter 
Brief von Levi an Rebekka, den Clara 
Bergermann, Maja Hantl und Philin 
Paus im Vorfeld gemeinsam gestaltet 
hatten, eindrucksvoll vorgetragen. 
Jonas Klein-Bösing, Jonas Stolte und 
Clemens Stein näherten sich der bib-

lischen Geschichte der Speisung der 
5000 mit eigenen Elfchen (= kurze 
Gedichte), die sie auf bunt beschrif-
tete Pappen geschrieben hatten und 
im Gottesdienst präsentierten. Und 
auch die bekannte Szene der Em-
mausjünger wurde lebendig: In einem 
kurzen Schauspiel nahmen uns Mirco 
Janssen, Leon van Hüth und Ruben 
Rohkämper mit auf den Weg nach 
Emmaus.

Passend zum Thema lag während 
des Gottesdienstes ein besonderes 
Symbol sichtbar vor dem Altar: ein 
großer Kelch aus Pappe, den Noah 
Jansen und Ben Klevermann gestal-
tet hatten.

Es war ein besonderer Gottesdienst, 
der uns nicht nur das Abendmahl 
nähergebracht hat, sondern auch 
unsere Jugendlichen. Ein großes 
Dankeschön an alle Konfirmand*in-
nen für ihren Mut, ihre Ideen und ihr 
Engagement – und an Pfarrer Wieg-
mann und Jenny Konstanty, die den 
Jugendlichen nicht nur etwas zuge-
traut, sondern ganz bewusst Verant-
wortung übertragen haben.

Pamela Friedrich
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Gottesdienste – Rückblicke in Fotos

Ein	Schulgottesdienst	mitgestaltet	von	der	Oberstufe	der	Gesamtschule.
Die	Schülerinnen	und	Schüler	schrieben	ihre	Sorgen	und	Ängste	auf	Zettel
und	verbrannten	diese	nach	dem	Gottesdienst	in	der	mitgebrachten	Feuer-
schale	im	Kirchgarten.

Fleißige	Helfer	von	der	Frauenhilfe	beim	Gottesdienst	am	07.03.	zum	Welt-
gebetstag.

zum Datenschutz verfremdet
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Der	Palmsonntagsgottesdienst	begann	vor	der	Kirche	und	die	Gemeinde	
zog	gemeinsam	in	die	Kirche	ein.

Vorstellungsgottesdienst	der	dies-
jährigen	Konfirmandinnen	und	
Konfirmanden.	Das	Thema	war	
„Abendmahl“.

Am	30.03.	hörten	wir	tolle	Musik	
von	der	Band	„WORSHIP	IN	POW-
ER“	aus	der	Ukraine.



Gemeindeleben

15

Pfingsten – das ist für viele ein will-
kommener Feiertag im Frühsommer. 
Ein freier Tag, für Schülerinnen und 
Schüler sogar zwei. Eine gute Gele-
genheit, einen Kurzurlaub zu machen. 
Aber was feiern wir da eigentlich? 
Weihnachten – die Geburt Jesu. Os-
tern – die Auferstehung. Aber Pfings-
ten?

Pfingsten ist das dritte große Fest 
im Kirchenjahr. Es ist das Fest des 
Heiligen Geistes, der Geburtstag der 
Kirche. Im zweiten Kapitel der Apostel-
geschichte wird erzählt, wie es dazu 
kam: Die Jüngerinnen und Jünger 
Jesu sitzen nach seiner Himmelfahrt 
beisammen, voller Fragen, unsicher, 
wie es weitergehen soll. Da geschieht 
etwas Unerwartetes. Es heißt: „Plötz-
lich geschah ein Brausen vom Himmel 
wie von einem gewaltigen Wind, und 
er erfüllte das ganze Haus.“ (Apg 2,2). 
Feuerzungen erscheinen, und alle 
werden erfüllt vom Heiligen Geist. Sie 
beginnen, in fremden Sprachen zu 
sprechen – und die Botschaft von Je-
sus erreicht Menschen aus aller Welt.

Im Christentum verstehen wir den 
Heiligen Geist als die lebendige Kraft 
Gottes. Er ist nicht greifbar, nicht fass-
bar – aber spürbar. Der Geist wirkt, 
wo Menschen sich trösten lassen, wo 
sie Mut fassen, wo Versöhnung ge-
schieht. Wo Gemeinschaft entsteht, 
Glaube wächst und Liebe lebendig 

Der kleine Kathechismus – Pfingsten

wird – dort wirkt der Heilige Geist. 
Er führt nicht weg von der Welt, son-
dern in sie hinein: in Beziehungen, 
in Verantwortung, in ein Leben im 
Vertrauen auf Gott.

Pfingsten erinnert uns daran, dass 
Glaube Bewegung ist. Die Jünger 
bleiben nicht in ihrer Kammer – sie 
gehen hinaus. Der Geist bringt sie in 
Kontakt mit anderen und macht sie 
fähig, zu sprechen, zu teilen, Brücken 
zu bauen. 

Genau das ist auch heute unsere Auf-
gabe als Kirche: nicht bei uns selbst 
zu bleiben, sondern hinauszugehen, 
offen zu sein für andere, von dem zu 
erzählen, was uns Hoffnung gibt.

Nicht zufällig ist Pfingsten auch der 
Beginn der weltweiten Kirche. Aus 
dem kleinen Kreis der ersten Chris-
tinnen und Christen wird eine Bewe-
gung, die alle Grenzen überwindet 
– sprachlich, kulturell, geografisch. 
Was sie verbindet, ist nicht einheitli-
che Meinung oder Herkunft, sondern 
der Geist Gottes, der in allen weht, 
die sich auf ihn einlassen.

Deswegen feiern wir als Evangelische 
und Katholische Kirche in Schermbeck 
am Pfingstmontag auch einen gemein-
samen, ökumenischen Gottesdienst, 
abwechselnd in der St. Georgskirche 
oder der St. Ludgeruskirche.
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Pfingsten lädt uns ein, offen zu sein 
für diesen Geist – und zu fragen: 
Was gibt mir Kraft? Wo spüre ich 
Lebendigkeit? Was hilft mir, meinen 
Glauben zu leben und zu teilen? Die 
Antworten sind so vielfältig wie die 
Menschen in unserer Gemeinde. Und 
genau darin liegt die Kraft: dass der 
Geist uns nicht gleich macht, sondern 
verbindet – über Unterschiede hinweg.

Gesundheit . . .  aus  Ihrer

Kil ian-Apotheke

Anzeige

Mittelstraße 90 | 46524 Schermbeck
Tel. 0 2853 /956330 | www.kilian-apotheke-schermbeck.de
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In der Zeit vom 11. Juli bis 01. August 
finden im Gemeindehaus wieder die 
Ferienspiele für die Grundschüler 
statt. Die geplanten Aktionen für die 
Kinder werden im gesamten Haus und 
bei hoffentlich schönem Wetter auch 
auf dem Außengelände angeboten. 
Aus diesem Grund ist das Gemein-
dehaus in dieser Zeit für alle anderen 
Gruppen und Kreise geschlossen.

Sommerferien im Gemeindehaus

Bis zum 22. August sind unsere Mit-
arbeitenden, die schulpflichtige Kin-
der haben, in Betriebsferien und das 
Gemeindehaus bleibt zu. 

Ab dem 25. August läuft dann wieder 
alles wie gewohnt und alle Gruppen 
und Kreise sind wieder herzlich ein-
geladen, sich im Gemeindehaus zu 
treffen.

Programm der Evangelischen Frauen im Rheinland  
für die Monate Juni und Juli 2025

12. Juni  
Ausflug nach Borken-Weseke
Wir nehmen an einer Führung durch 
den Quellenpark und den Apothe-
kergarten teil. Anschließend trinken 
wir gemeinsam Kaffee. Abfahrt ist 
um 14.00 Uhr am Rathaus.
03. Juli Sommerfest
Im August ist das Gemeindehaus 
geschlossen

Rückschau: 
Am 07. März feierten wir den Welt-
gebetstag. Die Frauen der Cookin-
seln hatten diesen ökumenischen 
Gottesdienst vorbereitet. Wir freu-
ten uns über viele Besucher. Dem 
WGT-Komitee konnten wir 246,70 
Euro überweisen.

Am 03. April war Pfarrer Wiegmann 
unser Gast. Es war ein interessanter 
Nachmittag, und wir zeigten Pfarrer 
Wiegmann, wie gut wir uns in der Bi-

bel auskennen – beide Seiten waren 
überrascht!

Ein interessanter Quiznachmittag unter 
dem Motto „Wer weiß denn sowas?“ 
fand am 08. Mai statt. Fragen aus un-
serer Gemeinde sollten beantwortet 
werden. Zum Beispiel „Wie heißt die 
Jahreslosung 2025?“ oder „Wie viele 
Friseure gibt es in Schermbeck?“ Hät-
ten Sie es gewusst? Die Volksbank 
hatte uns einige Preise zur Verfügung 
gestellt und so musste niemand mit 
leeren Händen nach Hause gehen. 
Es war ein schöner Nachmittag.
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Konfi – Fahrt 2025 vom 08. bis 11. Mai 2025  
zur Jugendburg Gemen

„An Gott glauben und zweifeln“

Auch in diesem Jahr fand die Kon-
firmandenfahrt zum Thema „an Gott 
glauben und zweifeln“, in der Jugend-
burg Gemen statt. 

Nachdem am Donnerstagnachmittag 
alle angereist sind und ihre Zimmer 
bezogen haben, gab es einen von den 
Teamern geplanten Spieleabend. In 
zwei Teams, geleitet von Jenny und 
Daniel, spielten die Konfirmanden das 
Chaosspiel mit vielen Fragen rund um 
das YOU und deren Mitarbeitende. 

An jedem Abend hatten die Konfis die 
Möglichkeit, die Zeit im Gruppenraum 
ausklingen zu lassen. 
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Der Freitag stand ganz unter dem 
Motto „Gott (nicht) begreifen“, wozu 
am Vormittag Werte und Normen nach 
Wichtigkeit für die Konfis sortiert wur-
den. Im Nachmittagsbereich wurden 
passende Texte dazu bearbeitet.

Der Samstag begann mit einer 
Dorf-Rallye durch Gemen. In einer 
hitzigen Gerichtsverhandlung wur-
den viele Argumente für und gegen 
die Existenz Gottes hervorgebracht. 

Fazit: „Gott existiert.“ Am Abend konn-
ten die Konfis ihren Glauben und ihre 
Zweifel in Plakatform verschriftlichen. 

Zum Abschluss gab es am Sonntag 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
zum Thema der Fahrt.

von Celine Jane und Selina
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Gottesdienst für alle Sinne für 
demenzkranke Menschen und 
ihre Angehörigen
Die nächsten ökumenischen Gottes-
dienste in der Kapelle Lühlerheim, die 
besonders für Menschen mit Demenz 
und deren Familienangehörige ge-
dacht sind, finden statt am 26. Juli 
und 16. August, jeweils samstags 
von 16.00 – 16.30 Uhr. Alle Interes-
sierten sind ganz herzlich eingeladen 
und willkommen.

Gottesdienste in der Kapelle 
Lühlerheim
Die Gottesdienste in der Kapelle Lüh-
lerheim sind wie gewohnt an jedem 
ersten und dritten Samstag im Mo-
nat. Beginn ist jeweils um 18.15 
Uhr. Am dritten Samstag im Monat 
feiern wir gemeinsam Abendmahl.

Boule Spielen im Lühlerheim
Seit Ostern treffen wir uns wieder re-
gelmäßig zum Boule Spielen auf dem 
Boule-Platz am „Café Lühlerheide“. 
Auch Neulinge sind herzlich willkom-
men. Boulekugeln sind genügend 
vorhanden. Neben der Bewegung an 
der frischen Luft, lernt man eine Reihe 
von netten Leuten kennen.  Immer 
dienstags bei gutem Wetter zwi-
schen 16.00 und 17.30 Uhr auf dem 
Boule-Platz am „Café Lühlerheide“.

Evangelische Stiftung Lühlerheim
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Liebe Gemeindeglieder,

in unserer Kirchengemeinde steht 
eine Veränderung in der Pfarrstelle 
an, über die wir Sie gerne informieren 
möchten.

Pfarrer Daniel Wiegmann wird ab Juni 
für drei Monate in Elternzeit gehen, 
da Familie Wiegmann ein weiteres 
Kind erwartet. Im Anschluss daran 
wird er – bis zum Sommer 2026 – 
mit einem Stellenumfang von 25% 
wieder in den Dienst zurückkehren 
– vorbehaltlich der Zustimmung des 
Landeskirchenamtes.

Für die Zeit der vollen Elternzeit über 
den Sommer bis in den November 
hinein übernehmen Pfarrerinnen und 
Pfarrer aus benachbarten Gemeinden 
die Gottesdienste und Beerdigungen, 
die Daniel Wiegmann übernommen 
hätte. Wir sind sehr dankbar für die-
se Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit im Kirchenkreis. Hier 
bitten wir auch um Verständnis, dass 
die Terminfindung bei Beerdigungen 
mitunter ein bisschen länger dauern 
könnte.

Ab Dezember hoffen wir auf eine 
dauerhaftere Vertretungslösung. In 
Zusammenarbeit mit dem Superin-
tendenten arbeiten wir daran, eine 
verlässliche und kontinuierliche Prä-
senz für unsere Gemeinde sicherzu-
stellen. Sobald es dazu Konkreteres 
gibt, werden wir selbstverständlich 
informieren.

Pfarrer Wiegmann wird in der Zeit 
seiner Teilzeit-Anstellung weiterhin 
punktuell Gottesdienste übernehmen 
und für einzelne Aufgaben zur Verfü-
gung stehen, so z.B. für den Konfir-
mandenunterricht und den Kinderbi-
belmorgen. Für viele Anliegen bleibt 
wie gewohnt unser Gemeindebüro 
die erste Anlaufstelle.

Wir bitten um Verständnis für diese 
Phase der Umstellung und danken 
herzlich für Ihre Unterstützung, Ge-
duld und Verbundenheit. Als Gemein-
de stehen wir weiterhin zusammen 
– in aller Vielfalt, mit vielen engagier-
ten Menschen und im Vertrauen auf 
Gottes Begleitung.

Mit herzlichen Grüßen

Pfarrer	Daniel	Wiegmann 
Volker	Franken,	 

Vorsitzender des Presbyteriums
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Abschiedsgottesdienst am Marienheim
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Das Marienheim an der Erler Straße in 
Schermbeck wird saniert und moderni-
siert. Dafür müssen an diesem Stand-
ort das ehemalige Krankenhaus und 
die dazugehörige Kapelle abgerissen 
werden. Bevor dies geschieht, wurde 
auf dem Gelände des Marienheims 
am Sonntag, dem 27. April noch ein 

Abschiedsgottesdienst gefeiert, zu 
dem die St. Ludgerus Kirchengemein-
de die ganze Gemeinde herzlich ein-
geladen hatte. 

Pastor Xavier Muppala hatte schon 
geahnt, dass es voll werden würde, 
denn viele Gemeindemitglieder haben 
eine sehr starke emotionale Verbin-
dung zum alten Krankenhaus, da 
viele dort geboren und in der Kapelle 
des Marienheims getauft wurden. Die 
Dienstagsgottesdienste in der Kapelle 
waren ein fester Termin im Wochenka-
lender der Gemeinde. Ebenso wurden 
regelmäßig Gedenkgottesdienste für 
verstorbene Familienangehörige hier 
abgehalten. 

So fanden sehr viele Schermbecke-
rinnen und Schermbecker an diesem 
Tag den Weg zum Marienheim. Da 
auch das Wetter mitspielte, konnte 
der Abschiedsgottesdienst auf dem 
Gelände des Marienheims im Freien 
abgehalten werden. Für die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher 
hätte der Platz in der Kapelle tatsäch-
lich nicht ausgereicht. 

Aber nach dem Gottesdienst konnte 
die Kapelle ein letztes Mal vor dem 
Abriss besucht werden. Und dabei 
konnten noch viele Erinnerungen aus-
getauscht werden. 

Unvergessen sind in Schermbeck 
auch die Ordensschwestern, die sich 
mit viel Herzblut in der Ludgerus Ge-
meinde engagiert haben. Die Ge-
schichte des Krankenhauses reicht bis 
ins 19. Jahrhundert zurück. Die Fran-
ziskanerinnen haben von 1872 bis 
2012 ihren Dienst im Haus erbracht. 
Zunächst im Krankernhaus und dann 
seit 1988 im Altenpflegeheim. 

1994 übernahm die Caritas die Leitung 
des Hauses. Ziel war es von Anfang 
an, älteren Menschen die Möglichkeit 
zu bieten, den Lebensabend in einer 
Umgebung verbringen zu können, in 
der man sich geachtet und geborgen 
fühlt. Jeder Mensch steht dabei als 
einzigartige Persönlichkeit mit indivi-
duellen Wünschen und Bedürfnissen 
im Mittelpunkt. So ist das Marienheim 
eine feste Institution in Schermbeck 
geworden und soll es natürlich auch 
nach dem Umbau bleiben. 

Am Tag des Abschiedsgottesdiens-
tes wurden nicht mehr benötigte 
religiöse Bilder, Figuren und andere 
Dinge gegen eine Spende abgege-
ben. Der Erlös wird für ein Sommer-
fest des Hauses Kilian eingesetzt.
(kath.	Kirchengemeinde	St.	Ludgerus)
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Auch in diesem Jahr überreichte uns Dia-
kon Karl Haßlinghaus im Gottesdienst am 
Ostersonntag die Osterkerze für das Jahr 
2025. So wurde die Tradition des gegen-
seitigen Überreichens dieser besonderen 
Kerze fortgeführt, von der Hoffnung für 
neues Leben ausgeht. Sie wird in allen 
unseren Gottesdiensten und Andachten 
angezündet und begleitet uns durch das 
gesamte Kirchenjahr.

Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle noch einmal an die katholische 
Kirchengemeinde St. Ludgerus für die 
schöne Osterkerze.

41 Kinder feierten am 26. April in Schermbeck ihre Erstkommunion

„Mit dir auf dem Weg“ – unter diesem 
Motto hatten sich seit Oktober 41 Kin-
der in der Schermbecker St. Ludgerus 
Kirchengemeinde auf ihre Erstkommu-
nion vorbereitet. Am 26. April 2025 war 
es dann so weit. Wegen der stattlichen 
Zahl von Erstkommunionkindern gab 
es an diesem Tag gleich zwei Got-
tesdienste. Um 09.00 Uhr konnten 
21 und um 11.00 Uhr 20 Kinder zum 
ersten Mal die Kommunion in der St. 
Ludgerus Kirche empfangen.

Auch in der Gemeinde war die Vor-
freude auf diesen Tag groß. Seit 
geraumer Zeit schon stand in der 
Kirche ein großes Plakat, auf dem 
sich alle Erstkommunionkinder vor-
gestellt und ihren Vorbereitungs-
weg mit Fotos und Fußabdrücken 
symbolisiert hatten. 12 Katecheten 
haben die auf sechs Gruppen auf-
geteilten Kinder auf diesem Weg 

begleitet. Dazu gehörte die Teilnah-
me an mehreren Weggottesdiens-
ten und Familienmessen und auch 
ein Besuch der Hostienbäckerei in 
Kevelaer. Ein besonderer Höhe-
punkt für alle war das Erstkommuni-
onwochenende auf der Jugendburg 
Gemen im Februar. Ihre Versöh-
nungsmesse feierten die Kinder am 
04. April. Am Montag, dem 28. April 
feierten die Erstkommunionkinder 
dann noch einen Dankgottesdienst.
(kath.	Kirchengemeinde	St.	Ludgerus)
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Liebe Gemeinde,
beim diesjährigen ökumenischen 
Fastenessen kamen 145 Gäste ins 
Gemeindehaus an der Kempkesstege 
und ließen sich von einem engagier-
ten Team ehrenamtlicher katholischer 
und evangelischer Christinnen und 
Christen verwöhnen. Wie immer war 
das Essen für alle Teilnehmenden 
kostenlos, es wurde lediglich um eine 
Spende gebeten. Insgesamt wurden 
725,00 € gesammelt. Dieser Betrag 
ist je zur Hälfte an die Hilfswerke 
„Misereor“ und „Brot für die Welt“ 
überwiesen worden. 

Schön, dass dieses Beispiel für geleb-
te Ökumene in Schermbeck weiterhin 
so gut angenommen wird. Allerdings 
steckt auch sehr viel ehrenamtliche 

Arbeit dahinter und das Team „ökume-
nisches Fastenessen“ freut sich über 
weitere Helfer für das nächste Jahr. 
Interessierte melden sich gerne im Ge-
meindebüro unter 3114 oder per Mail 
an gemeindebuero@kirche-scherm-
beck.de. Wir stellen gerne den Kontakt 
zum Helferteam her.
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Ökumenische Reise 2026 nach Albanien und Nordmazedonien 
vom 03. bis zum 12. Juni 2026

Erleben Sie eine unvergessliche Rei-
se durch zwei faszinierende Länder, 
die Sie in die tief verwurzelte Kultur, 
die Geschichte und atemberaubende 
Natur des Balkans eintauchen lässt.

Diese 10-tägige Entdeckungsreise 
führt Sie von den lebendigen Stra-
ßen der Hauptstadt Tirana über die 
historischen Städte Albaniens bis zu 
den malerischen Ufern des Ohridsees 
und der beeindruckenden Natur Nord-
mazedoniens. Jede Etappe dieser 
Reise bringt Sie an faszinierende 
Orte, die tief in der Geschichte und 
Kultur verwurzelt sind – von der an-
tiken Architektur über den Reichtum 
an religiösen Traditionen bis hin zu 
Landschaften, die zu den letzten un-
berührten Naturparadiesen Europas 
gehören.

Veranstalter: Biblische Reisen 
Stuttgart
Voraussichtlicher Reisepreis:  
Pro Person im DZ 1.798,00 € 
Einzelzimmerzuschlag: 305 € 
(Dieser Preis beinhaltet: Linienflug 
Düsseldorf nach Tirana und zurück, 
Flughafentransfer ab/bis Scherm-
beck, alle Eintritte, Halbpension.
Da die Flüge erst 11 Monate vorher 
buchbar sind, kann es eine  
Preisanpassung geben.)

Teilnehmerzahl: max. 31 Personen

Melden sich mehr als 31 Personen 
an, entscheidet über die Teilnahme 
das Los.

Sollten Sie Interesse an dieser Reise 
haben, senden Sie eine E-Mail an 
folgende Adresse:  horst.schmitter@
gmx.de.

Sie erhalten daraufhin das Anmelde-
formular per E-Mail, das Sie bitte deut-
lich ausgefüllt an die o.g. E-Mail-Ad-
resse zurücksenden.

Organisationsteam: Hannelore Kar-
benk, Gisbert Passmann, Sigrid 
Schmeing



 
Regelmäßige Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinde 

 
 Zeit Veranstaltung 

Sonntag 11.00 Gottesdienst in der St. Georgskirche 
Montag 14.45 – 15.30 Musikgarten – für Kleinkinder 

 15.45 – 16.30 Musikgarten – für Babys 
 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids  

von 9 bis 13 Jahren 
 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 19.30 – 21.30 Kirchenchor 

Dienstag 09.30 – 11.00 Flöten für Erwachsene 
 16.00 – 17.30 Konfirmandenunterricht 
 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Mittwoch 09.00 – 15.00 Schuldnerberatung Diakon. Werk Wesel 
(1. + 3.  Mittwoch im Monat) 

 15.00 – 17.00 Mittwochskreis (2. Mittwoch im Monat) 
 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 20.00 – 22.00 Frauentreff (1. Mittwoch im Monat) 

Donnerstag 08.00 – 16.00 Beratung Diakon. Werk Wesel zum Thema 
Sexualisierte Gewalt und  

Familienberatung (14-tägig) 
 15.00 – 17.00 Frauenhilfe (1. Donnerstag im Monat) 
 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids 

von 9 bis 13 Jahren 
 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Freitag 11.00 – 12.30 OASE – Selbsthilfegruppe chron. Kranker 
(14-tägig) 

 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 17.00 – 22.00 Männerkochclub (3. Freitag im Monat) 

Samstag 18.15 Gottesdienst in der Kapelle von Lühlerheim 
(1. + 3. Samstag im Monat) 

 
 
 

Veranstaltungstipps im Überblick: 
14.06.2025 Verwöhn-Ma(h)l im Gemeindehaus (Anmeldung: 02.06.-06.06.2025) 
14.06.2025 10.00 bis 12.30 Uhr KinderBibelMorgen im Gemeindehaus 
 
 

Termine für Taufgottesdienste sprechen Sie bitte mit unserem 
Gemeindebüro (Telefon: 3114, Mail: gemeindebuero@kirche-
schermbeck.de) ab oder schreiben Sie uns gerne auch direkt 

über unsere Homepage (www.kirche-schermbeck.de). 
 

 
Gottesdienstübersicht für Juni, Juli und August 

 
 Lühlerheim 

18.15 Uhr 
Drevenack 
09.30 Uhr 

Schermbeck 
11.00 Uhr 

  
 

  

Juni    
So. 01.06.  Pfarrerin Bongartz  

mit Chor 
Konfirmation 

Pfarrer Lipski-Reinhardt 
mit Taufe 

Sa. 07.06. Pfarrer Herzog   
So. 08.06. 

Pfingstsonntag 
 Pfarrer Herzog mit 

Abendmahl und Chor 
Pfarrer Herzog mit 

Abendmahl und Taufe 
Mo. 09.06. 

Pfingstmontag 
 10.30 Uhr 

Pfarrerin Bongartz mit 
Taufe, anschl. 
Pfingstkonzert 

10.00 Uhr 
Pastor Muppala 

Ök.Gottesdienst in der 
St. Ludgeruskirche 

So. 15.06.  Pfarrerin Bongartz  
mit Taufen 

09.30 und 11.00 Uhr 
Pfarrer Wiegmann 

Konfirmation 
Sa. 21.06. Pfarrer von 

Derschau mit 
Abendmahl 

  

So. 22.06.  Pfarrer Brödenfeld Pfarrer Holthuis  
mit Taufen 

So. 29.06. 11.00 Uhr 
Gottesdienst im Grünen auf Lühlerheim 

Pfarrer Herzog, Pastor Muppala, Pater Janssens 
    

   
 

 

Juli    
Sa. 05.07. Pfarrerin Bongartz   
So. 06.07.  Pfarrerin Bongartz 

Familien-GD mit Taufe 
und Entlassung der 

Vorschulkinder der Kita 

Pfarrer Wiegmann 
mit der Kita 

Kempkesstege und 
Entlassung der 
Vorschulkinder 

  GOTTESDIENSTREIHE „Am Puls des Lebens“ 
So. 13.07.  Pfarrer A. Herzog 

Pfarrerin Bongartz 
Polizeiseelsorge 

Kein Gottesdienst  
in Schermbeck 

 
Sa. 19.07. Pfarrerin Bongartz 

mit Abendmahl 
  

So. 20.07.  Kein Gottesdienst  
in Drevenack 

Pastoralrefferent 
Tannebaum 

Pfarrerin Bongartz 
CentrO-Seelsorge 

So. 27.07.  Pfarrerin Holthuis 
Militärseelsorge 

Kein Gottesdienst 
In Schermbeck 
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Kein Gottesdienst 
In Schermbeck 

    



 
August    

Sa. 02.08. Pfarrer Herzog  
mit Taufe 

  

So. 03.08.  Kein Gottesdienst  
in Drevenack 

Pfarrerin Kock 
Krankenhausseelsorge 

12.15 Uhr 
Taufgottesdienst 
Pfarrer Herzog 

So. 10.08.  Pfarrerin Berg 
Gehörlosenseelsorge 

Kein Gottesdienst  
in Schermbeck 

Sa. 16.08. Pfarrerin Brödenfeld 
mit Abendmahl 

  

So. 17.08.  Kein Gottesdienst  
in Drevenack 

Pfarrer Meyer 
Telefonseelsorge 

So. 24.08.  Pfarrer Rosen 
Schulseelsorge 

Kein Gottesdienst  
in Schermbeck 

So. 31.08.  Pfarrerin Bongartz 
Familiengottesdienst mit 
Begrüßung der neuen 

Kita-Kinder 

Pfarrer Binnenhey 

Sa. 06.09. Pfarrerin Bongartz   
So. 07.09.  11.00 Uhr 

Tauffest in Krudenburg an der Lippe 
Pfarrerin Bongartz, N.N. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Telefonnummern und e-Mailadressen (Empfehlungen) 
Diakonisches Werk Sekretariat 

Leiterin: Kerstin Hohagen,  
Kirchenkreis Wesel 

0281/156-200 
0281/156-201 

GAGU Zwergenhilfe Gudrun Gerwien 912435 
Hospiz-Initiative 
Wesel 

Jessica Menke 
menke@hospiz-wesel.de 

0281/1062977 

Haus Kilian Nicole Schulte-Kellinghaus,  
n.schulte-kellinghaus@cbt-marl.de 

954051 

Marienheim Dorothea Surholt-Zielinski 
info@marienheim-schermbeck.de 

9110 

Stiftung Lühlerheim 
 

Pfarrer Hans Herzog, 
Hans.Herzog@kirchenkreis-wesel.net 
Hausleitung Bossow-Haus: Chantal Graaf; 
graaf@luehlerheim.de 
Pflegedienstleistung Bossow-Haus: 
Michael Stenk; stenk@luehlerheim.de 

4481789 
 
02856/291200 
 
02856/291202 

Telefonseelsorge Rund um die Uhr – anonym und 
gebührenfrei 

0800-1110-111 
oder -222 

Arbeitslosenberatung 
Diakonie Dinslaken 

Café Komm (Fr. Neuhaus) 
Anmeldung: Frau Schmidt 
Bahnhofsplatz 4-6, Dinslaken 

02064/434747 
02064/434745 

 

 
Wichtige Telefonnummern und e-Mailadressen 

Pfarrer Daniel Wiegmann 
Daniel.Wiegmann@kirchenkreis-wesel.net 

9126924 
0178/6585875 

Pfarrer Hans Herzog  
Hans.Herzog@kirchenkreis-wesel.net 

4481789 

Gemeindebüro Silke Knoll 
gemeindebuero@kirche-schermbeck.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-11.30 Uhr 

3114 
 

Hausmeister Axel Hengstermann  0177/1629390 
Küsterin Sabine Porsche 

Sabine.Porsche@kirchenkreis-wesel.net 
0178/2396325 

Friedhofsverwalter Jörg Malsch, Stellv. Jürgen Hähnel 0177/1629400 
Kita und Familien-
zentrum „An der 
Kempkesstege“ 

Käthe Spaltmann 
kitakempkesstege@kirchenkreis-wesel.net 

2513 

Integrative Kita 
„Hand in Hand“, 

Kirstin Oberst 
kitahandinhand@kirchenkreis-wesel.net 

39496 

Jugendarbeit Patrick Bönki,  
Patrick.Boenki@kirchenkreis-wesel.net 

5110 

Jugendarbeit Jenny Konstanty 
Jenny.Konstanty@kirchenkreis-wesel.net 

955053 

Jugendarbeit Cathrin Hülsmann 
Cathrin.Huelsmann@kirchenkreis-wesel.net 

5110 
 

 

Gruppen, Kreise und Beratung im Jugendheim (Gemeindehaus) 
Flöten/Erwachsene Elfriede Chadi 3434 
Kirchenchor Christian Braumann 02855/932949 
Frauenhilfe  Hannelore Karbenk  3276 
Frauentreff Silke Knoll, Gemeindebüro 3114 
Männerkochclub Michael Knoll  

maennerkochclub@kirche-schermbeck.de 
 

nur per Mail 
Mittwochskreis Waltraud Jörres 1296 
Netzwerk Schermbeck Pfarrer Daniel Wiegmann 9126924 
Miniclub Nancy Bienbeck 

www.pgh-dorsten.de 
nur per Mail 

Selbsthilfegruppe chron. 
Erkrankter 

Rika Stückrath 
rika_stueckrath@web.de 

 
 

Eltern- und 
Freundeskreis für 
Menschen mit und ohne 
Behinderung e.V. 

Anke Hoyer 
Gabriele Schwarz 

955214 
954650 

Schuldner- und 
Insolvenzberatung, 
Diakonisches Werk 

Norbert Schulz-Wemhoff 
schulz-wemhoff@diakonie-wesel.de 

0281/156-254 

Beratung bei 
sexualisierter Gewalt 
gegen Kinder und 
Jugendliche + 
Familienberatung vom 

Sarah Huwe 
sarah.huwe@diakonie-wesel.de 
 
 
Diakonischen Werk 

0281/156-210 
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Am 30. März 2025 gaben die uk-
rainischen Musikerinnen der Band 
„Worship in Power“ ein Gastspiel im 
Gottesdienst in der Georgskirche. 
Sasha Stebli und Tanya Kachmarchuw 
sind Stars in der ukrainischen Kir-
chenmusikszene. Ihre Musik erreicht 
Millionen „Klicks“ auf Youtube und wird 
in vielen ukrainischen Gemeinden 
weltweit gesungen. Tanya und Sasha 
sind für zwei Auftritte in Wuppertal 
nach Deutschland gekommen (…wo 
sie gefeiert wurden wie Popstars…) 
und sind extra am Sonntagmorgen 

nach Schermbeck gekommen, um 
den Gottesdienst in unserer Kirchen-
gemeinde musikalisch zu gestalten. 
Wie fantastisch man, nur zu zweit, 
Kirchenmusik zelebrieren kann haben 
die Beiden eindrucksvoll demonstriert. 
Der Kontakt zu den Musikerinnen 
und ihrer Heimatgemeinde in Lutzk 
besteht seit Tanya 2022 für kurze Zeit 
nach Schermbeck kam, nachdem 
der Flughafen in Lutzk bombardiert 
wurde. Mehr zu „Worship in Power“ 
findet man auf deren YOUTUBE Kanal 
und bei Instagram.

Besuch aus Lutzk
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Das Konzert „Erbarme dich mein, o 
Herre Gott“ findet genau 80 Jahre 
nach der Zerstörung statt.

Am 23. März 1945 erlebte Scherm-
beck eine der dunkelsten Stunden sei-
ner Geschichte. Nachdem die Ziegelei 
Idunahall AG am Vortag von Brand-
bomben zerstört wurde, gingen die 
Luftangriffe mit Spreng- und Brand-
bomben am sogenannten „schwarzen 
Freitag“ weiter. Viele Wohnhäuser im 
Ortskern fingen sofort Feuer – die Ge-
orgskirche blieb auf den ersten Blick 
noch unversehrt. Doch auch in das 
Gotteshaus fiel eine Brandbombe und 
ein Feuer breitete sich unaufhaltsam 
von der Südseite des Gebäudes aus. 

Aus heutiger Sicht fragt man natür-
lich, warum hat man das Feuer nicht 
„einfach“ gelöscht? Wahrscheinlich – 
oder eher „Gott sei Dank“ – kann sich 
kaum noch jemand wirklich ein Bild 
von der Situation vor 80 Jahren ma-
chen. Es herrschte Chaos und Angst. 
Angst ums pure Überleben. Viele 
flüchteten aus dem brennenden Dorf 
und brachten sich bei Verwandten 

und Bekannten 
auf den umlie-
genden Höfen 
in Sicherheit. 

Erschwerend 
hinzu kam, dass 
a m  M o r g e n 
des 23.03.1945 
der Volkssturm 
alarmiert worden 

war. Zu ihm zählten bis auf wenige 
Ausnahmen alle Feuerwehrleute. Für 
das Löschen der vielen Brände in 
Schermbeck standen also nur sehr 
wenige Männer und Frauen zur Ver-
fügung – außerdem war das benötigte 
Löschwerkzeug vom Einsatz auf dem 
Gelände der Idunahall AG noch nicht 
wieder einsatzbereit. Also kam es, 
wie es kommen musste: viele Wohn-
häuser und auch die Kirche brannten 
völlig aus. 

Doch Schermbeck blieb nicht in der 
Zerstörung zurück. In den Nachkriegs-
jahren wuchs der Wille zum Wieder-
aufbau. 

Am 23. März 2025 – exakt 80 Jahre 
nach dem Tag der Zerstörung – wurde 
in eben jener Kirche ein besonderes 
Konzert veranstaltet: „Erbarme dich 
mein, o Herre Gott – Die Rede von 
Umkehr und Erneuerung in Geistlicher 
Vokal- und Ensemblemusik des Früh-
barocks“. Die Mitwirkenden Gabriela 
Glaus, Jenny Heilig, Fabien Moulaert 
und Jörg Stephan Vogel entführten die 
Besucherinnen und Besucher in eine 
ganz besondere Klangwelt. Das Kon-
zert war mehr als ein kultureller Akt. 
Es war ein Zeichen der Erinnerung, 
der Versöhnung und der Hoffnung. 

In dem Buch „Die St. Georgskirche 
zu Schermbeck und ihre Gemeinden 
1485 – 1985“ können Interessierte 
die Geschichte der Georgsgemeinde 
nachlesen. Im Gemeindebüro liegen 
einige Exemplare zur Einsicht bereit.
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Die Kinder unserer beiden Kitas „An 
der Kempkesstege“ und „Hand in 
Hand“ basteln fleißig Osterschmuck 
für das Gemeindehaus. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
dafür! Das habt ihr wirklich ganz toll 
gemacht!
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Kita	an	der	Kempkesstege

Die Temperaturen werden milder, die 
Krokusse stecken ihre Köpfe aus der 
Erde, die Vögel singen und die Tage 
werden länger: Nicht mehr lang bis 
Ostern.

Doch was ist das für ein Fest? Kinder, 
die schon länger die Kita besuchen, 
erinnern sich an die Geschichten von 
Jesus und seinen Leidensweg, und 
an die Freude, als er wieder aufer-
standen ist.

Gespannt lauschen die Kinder den 
Geschichten und spielen sie im 
Morgenkreis nach. Ein besonderes 

Auf dem Weg zum Osterfest in der Kita Kempkesstege

Highlight ist die Fußwaschung, aber 
auch die Kreuzigung beeindruckt 
die Kinder. Vor den Ferien findet 
ein Ostergottesdienst mit anschlie-
ßendem Frühstück in den Gruppen 
statt. Ganz besonders aufregend 
ist die Körbchensuche, bei der für 
jedes Kind ein Osternest auf dem 
Außengelände versteckt wird. Zwar 
war der Gründonnerstag-Vormittag 
kühl und trüb, doch das hat die Kin-
der nicht gestört und jedes hat sein 
gefülltes Nestchen gefunden und ist 
zufrieden in die Ferien gestartet.

Melanie	Brömmel
für	die	Kita	an	der	Kempkesstege

zum Datenschutz verfremdet



Kitas und Familienzentrum

32

Ausflug zum Bauernhof

Am 11. April haben die Kinder der 
Schmetterlingsgruppe einen Ausflug 
zum Bauernhof nach Schermbeck 
Gahlen gemacht. Bei der Familie 
Lachmann haben die Schafe zwei 
Lämmer bekommen und diese ha-
ben wir uns angesehen. Im Kitagot-
tesdienst hat uns Pfarrer Wiegmann 
die Geschichte vom verlorenen Schaf 
vorgelesen. Im Kindergarten haben 
wir viel über Schafe erfahren und auch 
welche gebastelt und nun wollten wir 
auch die echten Schafe kennenlernen.

Auf dem Bauernhof gab es noch 
Hühner, Ziegen, Pferde, Kanin-
chen, Hunde und Katzen. Nachdem 
wir die Tiere mit Salat und Möhren 
gefüttert haben, gab es für uns ein 
Picknick. Zurück zum Kindergarten 
sind wir mit dem Bus gefahren. Wir 
hatten einen „Knick-Bus“ für uns 
ganz alleine. 

Katja	Leon-Gonzales	 
für	die	Kita	an	der	Kempkesstege

Wir suchen dich! 

Erzieherin (m/w/d)  
in Vollzeit oderTeilzeit  
für unsere Kita an der  

Kempkesstege 2 in Schermbeck

Du hast Lust auf fröhliches Kinderla-
chen und abwechslungsreiche Tage 
voller Spiel, Spaß und pädagogischer 
Abenteuer? Dann bist du bei uns ge-
nau richtig!

Was erwartet dich? 
Ein gut durchdachtes und lebbares 
Konzept in einer familiären Atmo-
sphäre für Kinder und ihre Familien. 
Unsere Kindertageseinrichtung bietet 
Gestaltungsspielraum für deine Ideen 
und ein Team, welches sich auf deine 
Unterstützung freut.

Wir wünschen uns von dir?
Eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Erzieher/in (m/w/d), Leiden-
schaft für die Arbeit mit Kindern, Team-
geist, Humor und ein offenes Herz.

Klingt gut? Dann melde dich bei uns!

Kontakt: 
Ev. Kita und Familienzentrum an 
der Kempkesstege
Frau Käthe Spaltmann
Kempkesstege 2
46514 Schermbeck
Tel. 028532513   
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Was Wann Wo
Sommerfest 24.05.2025 Kita Kempkesstege

Kempkesstege 2
Lesepatin Frau Blan-

kenagel
02.06.2025

14-tägig
Kita Kempkesstege

Kempkesstege 2
Schultütenbasteln 11.06.2025

19.00 Uhr
Kita Kempkesstege

Kempkesstege 2
Kennlerntage für die 

neuen Kinder
16.06.+ 17.06.+

18.06.2025
15.00 Uhr

Kita Kempkesstege
Kempkesstege 2

Übernachtung der Ent-
lass-Kinder

27.06.2025 +
28.06.2025

Kita Kempkesstege
Kempkesstege 2

Entlassgottesdienst 06.07.2025 St. Georgskirche
SommerferienKita 

Schließzeit
14.07.2025-
01.08.2025

Kita Kempkesstege
Kempkesstege 2

Start ins neue Kitajahr 
für alle neuen Kinder

05.08.2025 Kita Kempkesstege
Kempkesstege 2

Interne Veranstaltungen

IHR  ANSPRECHPARTNER  IM  TRAUERFALL
UND  VORSORGEBERATUNG

Landwehr 1 · Tel. 95010
www.bestattungen-schermbeck.de
ERD-,  FEUER-  & SEEBESTATTUNGEN

B E S TAT T U N G E N

BERGER
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Termine des Familienzentrums an der Kempkesstege
Was Wann Wo

Schuldner- und 
Insolvenzberatung

04.06./18.06.2025
09-15.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2 

Beratungsbüro
Café Kinderwagen

on Tour
06.06.2025

09.30-11.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2

Saal 2
Abenteuer Wald in 
Kooperation PGH

Ersatztermin

07.06.2025
Siehe  

Ausschreibung
Schuldner- und 

Insolvenzberatung
02.07./16.07.2025

09-15.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2, 

Beratungsbüro
Beratung bei 

sexualisierter Gewalt
und Familienberatung

Sarah Huwe

03.07.2025
08-16.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2,

Beratungsbüro

Café Kinderwagen
on Tour

04.07.2025
09.30-11.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2

Saal 2

Anmeldungen hierzu bitte in der Ev. Kita und dem Familienzentrum an der 
Kempkesstege
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Kita	„Hand	in	Hand“

Abschied von unserer Küchenfee Annette Börnig

Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge verabschiedeten wir 
nach unserem Ostergottesdienst un-
sere langjährige Mitarbeiterin und 
Hauswirtschaftskraft Annette Börnig. 
Seit 14 Jahren war sie unsere „Kü-
chenfee“ und hat uns in vielen Dingen 
unterstützt. So war sie all die Jahre 
dafür zuständig, das Essen zu ver-
teilen, das Geschirr zu reinigen, die 
Wäsche zu waschen und viele tägliche 
Reinigungs- und andere Tätigkeiten 
gehörten in ihr Aufgabengebiet. Sie 
war die gute Seele in der Küche und 
auch die Mitarbeitenden hat sie nicht 
nur mit Nervennahrung versorgt, auch 
kochte sie mitunter zu Hause ihre 
Lieblingsspeisen und verwöhnte da-
mit oftmals die Kolleginnen. Annette 
war immer da und hat sich mit der 
Kita identifiziert. 

Und auch die Kinder werden Annette 
sicherlich vermissen. Zum Abschied 
bedruckten diese Küchenhandtücher 
mit Herzen und Marienkäfern. Eine 
Kindergartenmutter beschriftete die 
Tücher mit Sprüchen wie „Küchen-
fee mit Herz“, „Unser Küchenengel 
geht in Rente“ und „Viel gegeben – 
viel getan – jetzt ist die Entspannung 
dran“. Die Eltern und Mitarbeiterinnen 
verabschiedeten sich ebenfalls mit 
einem Geschenk. Auch Pfarrer Wieg-
mann verabschiedete Annette Börnig 
im Namen der Kirchengemeinde mit 
herzlichen Worten.

Die Mitarbeiterinnen danken ihr für 
einen langjährigen und sehr verläss-
lichen Einsatz und wünschen ihr für 
den neuen Lebensabschnitt alles er-
denklich Gute.

Sie wird uns fehlen!

Die Neubesetzung der 
Stelle erfolgte ab dem 
01.05.2025 durch un-
sere jetzige Alltagshel-
ferin Silke Born (rechts 
im Bild) und als neue 
Alltagshelferin freuen 
wir uns auf Frau Dunja 
Kramp (links im Bild). 
(Bild 4)
Das Team der Kita Hand 

in Hand

zum Datenschutz verfremdet
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In diesem Jahr verwandelte sich un-
sere Kita zu Karneval in die Villa 
Kunterbunt! 

Im Vorfeld gab es viel zu tun. Die 
Kinder bauten gemeinsam mit den 
Erzieherinnen die Villa Kunterbunt 
aus großen Pappkartons nach. Die 
Fenster wurden mit dem kleinen On-
kel, Pippi Langstrumpf etc. bemalt. 
Unsere Villa Kunterbunt war für alle 
Karnevalisten da. 

So kam es, dass nicht nur Pippi, Herr 
Nilson und der kleine Onkel zu dem 
Lied: „2x3 macht vier wide, wide, 
witt und 3 macht neune, ich mach 
mir die Welt wide, wide, wie sie mir 

gefällt“ in die Kita einzogen, sondern 
auch Superhelden, Prinzessinnen, 
Polizisten usw.

Früh morgens ging es los. Es gab ver-
schiedene Angebote in den Gruppen 
z.B. Spiele wie Spaghetti-Essen, ohne 
die Hände zu benutzen, oder: wer ist 
so stark und kann den kleinen Onkel 
hochheben? In der nächsten Gruppe 
konnte man Schatzkisten basteln oder 
sich etwas vom Karnevalsrummel 
erholen. In der 3. Gruppe durfte na-
türlich das Karnevalsbuffet und der 
Limonadenbaum nicht fehlen. In der 
Turnhalle gab es die Möglichkeit, eine 
Bewegungsbaustelle mit seinem Kos-
tüm zu erproben. Im Flur konnte das 
Tanzbein zu flotter Karnevalsmusik 
und bunten Lichtern geschwungen 
werden. 

Kurz bevor es zur Abschlussveran-
staltung (unsere jährliche Moden-
schau) in dieTurnhalle ging, wurde 
noch unser diesjähriges Königspaar 
gewählt. Prinzessin Larin I und Prinz 
Thilo II wurden in unserem festlich 
geschmückten Karnevalswagen (Bol-
lerwagen) zur Modenschau in die 
Turnhalle gezogen. Dort wurden sie 
von Spalier stehenden Kindern mit 
Konfetti-Kanonen bejubelt.

Nach unserer Modenschau gab es 
einen Pippi-Langstrumpf-Flashmob. 
Anschließend endete unsere Karne-
valsfeier mit dem Klassiker „Rucki – 
Zucki“. Alle Karnevalisten mussten 
sich nach einer großartigen Party in 

Karneval in der  
Kita Hand in Hand
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ihren jeweiligen Gruppen erholen. 
Diese hatten sich zum Glück schon 
wieder in die alten Gruppenräume 
verwandelt. 

Es war wieder ein gelungenes Fest 
und wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr.

Das Team der Kita Hand in Hand

Umwelttag in der Kita „Hand in Hand“

Am Freitag, den 14. März 2025, hal-
fen alle Kinder und Erzieherinnen 
tatkräftig mit und beteiligten sich mit 
viel Engagement an der Müllsamme-
laktion in Schermbeck.

Die jüngsten Kinder der Kita suchten 
auf dem Kitagelände und die mittle-
ren Kinder sammelten den Müll rund 
um die Kita auf. Die ältesten Kinder 
zogen mit großen Säcken und der 
Bollerkarre los. Sie liefen eine große 

Runde am Wald vorbei und befreiten 
dort die Wege und Felder vom Müll.

In diesem Jahr hatten wir das große 
Glück und haben bei der Verlosung 
einen Besuch der Umwelt-Clownin 
Ines Hansen gewonnen!

Darüber haben sich alle sehr ge-
freut und wir sind schon gespannt 
darauf, was wir an diesem Tag erle-
ben werden.

Das Team der Kita Hand in Hand

zum Datenschutz verfremdet
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Mitte April genossen wir die ange-
nehm, ansteigenden Temperaturen 
des Frühlings und freuten uns an den 
Vorbereitungen für das Osterfest. Es 
wurde viel gebastelt, gesungen, er-
zählt und Geschichten gehört.

Am Gründonnerstag, den 17. April, 
war es dann so weit! Wir waren schon 
sehr gespannt, ob der Osterhase auch 
im Kindergarten vorbeikommen und 
etwas verstecken würde… Doch erst 
einmal wurde ein gemeinsamer Oster-
gottesdienst in der Turnhalle gefeiert. 
Wir hörten und sahen, wie der Weg 
von Jesus zu Ostern weiterging, den 
wir in den Wochen zuvor bereits be-
arbeitet hatten. Wir beteten gemein-
sam und sangen dazu verschiedene 
Osterlieder. 

Danach trafen wir uns zu einem 
gemütlichen, feierlichen Osterfrüh-
stück, mit bunt gefärbten Osterei-
ern, frischen Brötchen und vielen 
anderen Frühstücksleckereien. An-
schließend wurden nochmals ge-
meinsam Osterlieder gesungen und 
so den fleißigen „Osterhasen-Kol-
legen“ genügend Zeit verschafft, 
um die Osternester zu verstecken. 
Endlich ging die aufregende Suche 
dann los, bis alle dann ein Osternest 
gefunden hatten. Es war wieder ein 
toller Tag! 

Das Team der Kita Hand in Hand

Frohe Ostern…
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Wir machen unsere Teamer*innen fit

Unsere Jugendarbeit wird erst durch 
das Engagement unserer jungen Eh-
renamtlichen so richtig bunt. Aktionen 
im YOU, Konfirmandenunterricht, Fe-
rienspiele und Kinderbibelmorgen … 
überall sind sie aktiv und bereichern 
unsere Arbeit mit ihren Ideen. Sie 
packen mit an. 

Dabei wird man nicht mal so eben 
Mitglied unseres Teams. Führungs-
zeugnis, Datenschutz, Selbstverpflich-
tungserklärung: am Anfang steht eine 
Menge Papierkram. 

Aber damit nicht genug. Wir schulen 
unsere Teamer*innen fortlaufend, stel-
len ihr Engagement auf festen Boden. 
So ging es im Februar diesen Jahres 

nach Gahlen, wo wir uns ein ganzes 
Wochenende dem „Storytelling“ ge-
widmet haben. Geschichten spannend 
neu erzählen war unser Ziel. Im März 
fand unsere Schulung zum Thema 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 
statt. Nun folgen in Kürze zwei Schu-
lungstage für die jüngeren Teamer*in-
nen zu den Themen Aufsichtspflicht, 
Konflikte, Mitarbeiter-Rolle usw. Und 
schließlich wird es im Herbst wieder 
einen Erste-Hilfe-Kurs im YOU geben.

Und dazwischen? Da bildet der Tea-
mer-Treff am Donnerstagabend einen 
festen Ankerpunkt für Austausch und 
Planungen. Gespielt und gequatscht 
wird natürlich auch. Das schweißt ein 
Team so richtig zusammen.

Anzeige

Bestattungen

     Rademacher

Helfen möchten wir Ihnen,
wenn Sie mit einem Sterbefall
konfrontiert werden.
Rufen Sie einfach an, auch dann,
wenn Sie sich schon einige Zeit
vorher Klarheit und Sicherheit
verschaffen möchten.

 Wir sind für Sie da.
Tel. 21 50

           Mobil 0 177 - 60 50  577
   Maassenstr. 18 – 20 Privat
Weseler Str. 40    Möbelhaus



YOU

40

Jugend-Kultur-Projekt „Street Art“

In der ersten Jahreshälfte 2025 finden 
bei uns im YOU drei Workshops zum 
Thema „Street Art“ statt, bei denen 
sich Kinder und Jugendliche kreativ 
austoben können. 

Wir möchten Kunst und Kultur von 
Kindern und Jugendlichen einen 
Raum geben, damit diese in vieler-
lei Hinsicht lernen, sich auch kreativ 
auszudrücken, wert zu schätzen und 
Wertschätzung zu erfahren.

Den Anfang macht seit dem 08. Mai 
2025 unser bereits etablierter Hip-
hop-Tanzkurs mit Maike Neuhaus. 
Unter ihrer professionellen Anleitung 
lernen die Kids eine tolle Choreo-
grafie.

Weiter geht es am ersten Wochen-
ende im Juni mit einem Graffiti-Kurs. 
Auch dafür konnten wir einen erfahre-
nen Kursleiter engagieren. An diesem 
Wochenende werden die Jugendli-
chen lernen, ihr eigenes Graffiti zu 
planen, zu skizieren und zu gestalten. 
Alle Teilnehmenden werden für ihr 
Kunstwerk eine große Leinwand zur 
Verfügung haben. Wir sind gespannt, 
was für Ideen umgesetzt werden! 

Der dritte Workshop wird von Ali und 
Dennis, den beiden Profis von „Rap 
on Tour“, geleitet. Gemeinsam mit 
ihnen werden die Jugendlichen Texte 
schreiben, Beats auswählen und ihr 
eigenes Lied aufnehmen. 

Am 04. Juli 2025 findet dann 
das gemeinsame Projekt-
finale hier bei uns im YOU 
statt. Ab 18.00 Uhr sind alle 
Interessierten Menschen 
herzlich eingeladen. Es wird 
ein tolles Programm geben, 
bei dem jede Gruppe Raum 
und Zeit für ihre Präsenta-
tion bekommt.

Alle Informationen dazu gibt 
es auch auf unserer Inter-
netseite und auf Instagram: 
you_schermbeck 
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Festkomitee Karin Klosterköther, Regina Vengels, Gerd Kensy, Manuela Giel
Netzwerkrat Vorsitzender Gerd Kensy, Kerstin Andres,

 Brigitte Beermann-Eichhorn, Michael Giel, Heiko Kabus,
Karin Klosterköther, Regina Vengels, Pfarrer Daniel Wiegmann

„Netzwerk Schermbeck“
Evangelisches Gemeindehaus/Jugendheim

Kempkesstege 2
46514 Schermbeck

Tel. 3114 (Gemeindebüro)
Gerd Kensy Tel. 2406

Homepage: http://www.netzwerk-schermbeck.de

Auf in den Sommer!

Der Frühling hat uns schon alle aus 
dem Winterschlaf gelockt – nun lädt 
das Netzwerk Interessierte ein, sich 
auch im Sommer zu erkundigen, wel-
che Angebote es denn so gibt und ob 
man nicht mitmachen möchte. Das 
Café Schorsch hat jeden Mittwoch ab 
14.00 Uhr geöffnet und ist die beste 
Gelegenheit, sich mit anderen auszu-
tauschen – ganz ohne Verpflichtung 
oder Kosten (wir freuen uns über eine 
Spende) in einer tollen Gemeinschaft! 
Alle Kursangebote kann man natürlich 
auch im Internet unter http://www.
kirche-schermbeck.de finden!

Netzwerk Schermbeck
Regelmäßige Gruppen und Aktivitäten

finden Sie im Internet unter:
www.kirche-schermbeck.de/netzwerk
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Amtshandlungen im Februar, März und April 2025 

 

Im Sonntagsgottesdienst, der den Amtshandlungen folgt, werden diese ab-
gekündigt. Dazu laden wir Sie als Eltern, Brautleute bzw. Angehörige der 
Verstorbenen ganz herzlich ein.

Die Kollekten bei den Trauerfeiern sind bestimmt für den Stock unserer 
DiakonieSTIFTUNG. Von den Erlösen werden besondere Gemeinde-Projekte 
finanziert. – Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für 
die Unterstützung!

Diese Informationen finden Sie aus
datenschutzrechtlichen Gründen nur in der
gedruckten Version des Gemeindebriefes.

Sie erhalten diesen in unserem 
Gemeindebüro.

Dies Geburtstagsliste finden Sie aus
datenschutzrechtlichen Gründen nur in der
gedruckten Version des Gemeindebriefes.

Sie erhalten diesen in unserem 
Gemeindebüro.
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a	Wenn Sie im gedruckten Gemeindebrief nicht genannt werden 
möchten, teilen Sie dies bitte dem Gemeindebüro mit (Tel. 3114).

a	Die Kirchengemeinde gratuliert zu den Geburtstagen ab 80 Jahren. 
a	Seit 01. Juli 2024 finden aufgrund der Kürzung der Stellen bei 

unseren Pfarrern keine regelmäßigen Geburtstagsbesuche mehr 
statt.

Im Namen Ihrer Kirchengemeinde gratulieren wir Ihnen 
sehr herzlich zu Ihrem Geburtstag!

Pfarrer Hans Herzog, Pfarrer Daniel Wiegmann

Anzeige

Kapellenweg 42
46514 Schermbeck
Im Gewerbegebiet

Telefon 02853 / 2994
oder 02853 / 4455

Telefax 02853 / 954661

www.autohaus-fasselt.de

Anzeige

F L E U R O P - S e r v i c e
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Kollekten im März, April und Mai 2025

01.06. Deutscher Evangelischer Kirchentag
08.06. Hoffnung für Osteuropa
15.06. Bildungs- und Begegnungsarbeit im Ausland

Foyer le Pont
22.06. Friedensdorf Oberhausen
29.06. Gesamtkirchliche Aufgaben der Evangelischen Kirche in 

Deutschland 
06.07. eVita Wesel
20.07. Kirchliche Werke und Verbände der Jugendarbeit
03.08. Partnerschaftsarbeit Kirchenkreis Otjiwarongo, Namibia
17.08. Afrika + Asien: Frauen auf ihrem Weg fördern
31.08. Kambodscha: Mit der Bibel lesen und schreiben lernen

Die Kollekten bei den Trauerfeiern sind immer bestimmt für den Vermögens-
stock der „DiakonieSTIFTUNG“ unserer Kirchengemeinde. Aus den Erlö-
sen finanziert die Gemeinde besondere Projekte in der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Senioren, die anders nicht durchführbar wären. Für alle 
Spenden und Kollekten den Spendern: Herzlichen Dank!

Das Presbyterium
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Spenden im Februar, März und April 2025

Gemeindebrief - Spenden 165,11 €
DiakonieSTIFTUNG - Kollekten bei Beerdigungen
Spende aus dem Monat Januar (Nachtrag)

468,70 €
1.000,00 €

Konzerte – Spenden
Kollekte beim Konzert am 23.03.2025

2.075,00 €
830,02 €

Kirchenchor - Spende 100,00 €
Netzwerk 1.535,90 €
Kinder- und Jugendarbeit – Spenden 
Spenden Street Art Project 
Musik-AG
Kollekte Taufgottesdienst

100,00 €
1.000,00 €

480,00 €
79,92 €

Beide Kindertagesstätten - Spende
Klingelbeutelkollekten Februar

16,94 €
388,29 €

Kinderferienspiele – Spenden
Klingelbeutelkollekten März + April

464,00 €
1.000,46 €

Allgemeine Gemeindearbeit - Spende 20,00 €
Verwöhn-Ma(h)l 2.225,05 €
Brot für die Welt – Spenden beim Fastenessen 363,06 €
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Gesichter und Geschichten aus 
der Ukraine

noch bis Ende Juni 2025

Seit dem russischen Angriffskrieg auf 
die Ukraine vor drei Jahren befinden 
sich über 10 Mio. Ukrainer*innen auf 
der Flucht. Mehr als 1 Mio. von ihnen 
haben in Deutschland Zuflucht gefun-
den. Darunter auch Juden*Jüdinnen, 
die größtenteils in den jüdischen Ge-
meinden untergekommen sind. 

So nahm die Jüdische Gemeinde Bie-
lefeld sehr schnell an die 200 Flücht-
linge aus der Ukraine auf, darunter 
auch nicht-jüdische Angehörige. In 
Zusammenarbeit mit der Stadt Bie-
lefeld hat die Gemeinde u.a. für die 
Unterbringung der Geflüchteten und 
den Zugang zu Sprachkursen gesorgt. 

Ausstellung im Jüdischen Museum in Dorsten

Einige der Geflüchteten hat der Foto-
graf Dirk Vogel kurz nach ihrer Ankunft 
porträtiert.

Indem Dirk Vogel die Geflüchteten 
Ort und Pose selbst wählen ließ, 
entstanden Fotografien, die einen 
zutiefst persönlichen Einblick in die 
vulnerable Situation der Angekom-
menen erlauben. Die Bilder zeigen 
Trauer, Erschöpfung, Zweifel, aber 
auch Hoffnung. Sie bezeugen somit 
die Folgen von Flucht und Vertrei-
bung – Themen, die bis heute nicht 
an Aktualität verloren haben.

15 Porträts sind im Veranstaltungssaal 
des Jüdischen Museums Westfalen 
zu sehen. Da dieser nicht immer öf-
fentlich zugänglich ist, bitten wir Sie 
uns vor Ihrem Besuch zu kontaktie-
ren unter: rezeption@jmw-dorsten.
de oder 02362 45279.

„Herzlichen Glückwunsch, Eva Pankok!“  
Eine Hommage zum 100. Geburtstag der Stifterin  

(Ausstellung bis zum 12. Oktober)

„Die Geschichte des Mädchens Ehra“ 
– Vom Strubbelkopf zur Ikone der 
Düsseldorfer Sinti und Roma (Aus-
stellung bis zum 20. Juli)

Am 13. Juli: Konzert „Eva Pankok zu 
Ehren“ gestaltet und am Flügel ge-
spielt von Isabel und Alexandra von 
Jakubowski.

Am 19. Juli: Sommerfest anlässlich 
Eva Pankoks 100. Geburtstag von 
16.00 – 22.00 Uhr

Bei Interesse an diesen Veranstal-
tungen wenden Sie sich gerne an: 
Pankok Museum, Otto-Pankok-Weg 
4, 46569 Hünxe, Telefon: 02856-754, 
E-Mail: kontakt@pankok.de.
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Reparaturschnelldienst
Bauklempnerei
Flachdachtechnik
Kanal-videoskopie
Solaranlagen

Hans Querbach GmbH
Inh. Vormwald, Fischerskamp 16, 46514 Schermbeck

Feldstraße 4 · 46485 Wesel
Tel. 0281 / 55 18 · Fax 0281 / 5 67 03

Querbach GmbH
Sanitä

r
Heizun

g
Klima

Anzeige Olcayto- Lindner 1/2

Z. Olcayto-Lindner

Z. O.- Lindner
Georgstraße 36
46514 Schermbeck

info@haus-arche-noah.de 
Tel. 02853 / 912550

Ein Ort zum Wohlfühlen

Im Heetwinkel 32
46514 Schermbeck

Tel. 02853 / 5737
Fax 02853 / 954879

           Mob. 0171 / 5807404
krankenpflege_lindner@t-online.de 

Tagespfl ege Haus Arche Noah

Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

Wir sind direkt vor Ort für Sie da

www.haus-arche-noah.de

www.ambulante-pflege-lindner.de



Volksbank
Schermbeck eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
Termin vereinbaren leicht gemacht
Nutzen auch Sie unsere Genossenschaftliche Beratung 
für Ihre Ziele und Wünsche, Pläne und Vorhaben. 
Termin vereinbaren unter: 
www.vb-schermbeck.de/termin
• Einfach, schnell und jederzeit
• Übersicht der freien Termine Ihres Beraters 
• Sofortige verbindliche Terminzusage per E-Mail
• Terminerinnerung per E-Mail

Jetzt online 

einen Termin 

vereinbaren!

Termin vereinbaren 
leicht gemacht


